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N i e d e r s c h r i f t  

 

über die 31. öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

am Dienstag, 16.09.2025, um 20:00 Uhr im Sitzungssaal der Lindener Ratsstuben  

_________________________________________________________________________________ 

Bürgermeister 
Herr Fabian Wedemann  

Erster Stadtrat 
Herr Harald Liebermann  

Ausschussvorsitzende/r HFA 
Herr Hendrik Lodde  

Stellv. Ausschussvorsitzende/r HFA 
Herr Dr. Christof Schütz  

Ausschussmitglieder HFA 
Frau Ellen Buchborn-Klos  
Herr Frank Hille  
Herr Manfred Leun  
Frau Dr. Cornelia Marck  
Herr Christian Schmidt  
Herr Lothar Weigel  

Stellv. Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Thomas Altenheimer  
Frau Gudrun Lang In Vertretung für Herrn Yildirim 

Magistrat 
Frau Petra Braun  
Herr Wolfgang Gath  
Herr Uwe Markgraf  
Herr Tim-Ole Steinberg  
Herr Gerhard Trinklein  
Herr Michael Wolter  

Ausländerbeiratsvorsitzender 
Herr Abraham Abrahamian  

Protokollführer/in 
Frau Alexandra Kielstein  

Abwesend: 

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Axel Globuschütz  

Ausschussmitglieder HFA 
Herr Yildiz Yildirim Vertreten durch Frau Lang 

Stellv. Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Joachim Schaffer  
Frau Karin Lenz  
Herr Dirk Schimmel  

Mitglieder 
Herr Nicolas Kuboschek  
Herr Meric Uludag  

 

Magistrat 
Herr Dennis Bastian Dern  

Seniorenbeirat 
Herr Bernd Wagner  
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Frauen- u. Gleichstellungsbeauftragte 
     Frau Tatjana Schamrin 
Tagesordnung: 

 

 Öffentlicher Teil 
 
 1   Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit 
 

   
 2   Beschlussfassung über Einwendungen gemäß § 29 Abs. 4 Satz 4 

der Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenversammlung und 
die Ausschüsse der Stadt Linden / Feststellung des Protokolls 

 

   
 3   100 Wilde Bäche in Hessen - Durchführung von Renaturierungs-

maßnahmen am Dießenbach - Genehmigung einer außerplanmä-
ßigen Ausgabe nach § 100 HGO MAG/0185/21-26 
Vorlage: /0185/21-26 

 

   
 4   Endausbau "Elisabeth-Schwarzhaupt-Straße", Zufahrt von Theo-

dor-Heus-Str. und grundhafte Erneuerung eines Teilstücks der 
"Kurt-Schumacher-Straße/Klausegasse"; 
hier: Genehmigung einer weiteren überplanmäßigen Ausgabe nach 
§ 100 HGO MAG/0188/21-26 
Vorlage: /0188/21-26 

 

   
 5   Ausbau/Ergänzung der Straßenbeleuchtung Linden;  

hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe nach § 100 
HGO MAG/0184/21-26 
Vorlage: /0184/21-26 

 

   
 6   Jahresabschluss Stadtwerke Linden 2022 MAG/0195/21-26 

Vorlage: /0195/21-26 
 

   
 7   Bestellung Wirtschaftsprüfer für den Jahresabschluss 2023 der 

Stadtwerke Linden MAG/0196/21-26 
Vorlage: /0196/21-26 

 

   
 8   Digitaler Hundeausweis - Grundsatzentscheidung MAG/0186/21-26 

Vorlage: /0186/21-26 
 

   
 9   Anpassung der Richtlinie zur Förderung der Jugend und der Verei-

ne der Stadt Linden MAG/0159/21-26 
Vorlage: /0159/21-26 

 

   
 10   Neubesetzung des Ortsgericht Linden I (Gr.-Linden) MAG/0189/21-

26 
Vorlage: /0189/21-26 

 

   
 11   Neubesetzung des Ortsgericht Linden II (Leihgestern) 

MAG/0190/21-26 
Vorlage: /0190/21-26 

 

   
 Nicht öffentlicher Teil 
 
 12   Anzeige nach § 26a HGO i. V. m. § 2 GO für das Jahr 2025  
   
 13   Verschiedenes  
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Öffentlicher Teil 

Zu TOP 1 Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Ausschussvorsitzender Lodde begrüßt alle Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet 
die Sitzung.  
 
Zu TOP 2 Beschlussfassung über Einwendungen gemäß § 29 Abs. 4 Satz 4 der Geschäfts-

ordnung für die Stadtverordnetenversammlung und die Ausschüsse der Stadt Lin-
den / Feststellung des Protokolls 

Es liegen Einwendungen zur Niederschrift vor. Vorsitzender Lodde gibt die geänderte Niederschrift zur 
Abstimmung.  
 
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
Zu TOP 3 100 Wilde Bäche in Hessen - Durchführung von Renaturierungsmaßnahmen am 

Dießenbach - Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe nach § 100 HGO 
MAG/0185/21-26 
Vorlage: /0185/21-26 

BGM Wedemann erläutert die Vorlage.  
 
Stadtverordnete Dr. Marck erkundigt sich, welche Summe an Investitionen für die Kreuzgasse zur 
Verfügung steht. BGM Wedemann wird die konkreten Zahlen dazu in der StaVo berichten.  
 
Ausschussvorsitzender Lodde erkundigt sich, ob die außerplanmäßige Einnahme in den Nachtrags-
haushalt eigenstellt werden muss. BGM Wedemann erläutert, dass dies bei nachträglichen Einnah-
men nicht erforderlich ist.  
 
Beschlusstext: 
Der HFA empfiehlt der StaVo folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine außerplanmäßige Ausgabe im Finanzhaushalt in 
Höhe von 160.655, - € für die Durchführung von Renaturierungsmaßnahmen am Dießenbach im 
Rahmen des Programms 100 Wilde Bäche in Hessen. 
 
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
Es ergeht einstimmige Beschlussempfehlung.  
 
Zu TOP 4 Endausbau "Elisabeth-Schwarzhaupt-Straße", Zufahrt von Theodor-Heus-Str. und 

grundhafte Erneuerung eines Teilstücks der "Kurt-Schumacher-
Straße/Klausegasse"; 
hier: Genehmigung einer weiteren überplanmäßigen Ausgabe nach § 100 HGO 
MAG/0188/21-26 
Vorlage: /0188/21-26 

BGM Wedemann erläutert die Vorlage 
 
Stadtverordnete Lang berichtet, dass der VdK einen Presseartikel zum Thema barrierefreie Straßen 
veröffentlicht hat und erkundigt sich, ob die dort herausgearbeiteten Aspekte in die Planung mit einge-
arbeitet wurden.  
BGM Wedemann erläutert, dass die Analyse des VdK bisher nicht vorliegt. Dem BGM ist bisher be-
kannt, dass es um Barrieren in anderen Bereichen geht, wie beispielsweise der Zufahrt des Stadtzent-
rums. Die Planung der Elisabeth-Schwarzhaupt-Straße beinhaltet maximale Barrierefreiheit. Die Aus-
arbeitung des VdK wird dennoch an den Planer weitergegeben, sobald sie vorliegt. 
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Stadtverordneter Hille erkundigt sich, ob die Stadt Linden den Investor über die anstehenden Maß-
nahmen informiert hat, da dieser angab, dass dies nicht geschehen sei. BGM Wedemann berichtet, 
dass der Investor auf verschiedenen Wegen über alle Sachverhalte kontaktiert und informiert wurde.  
 
Beschlusstext: 
Der HFA empfiehlt der StaVo folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine weitere überplanmäßige Ausgabe im Finanzhaus-
halt in Höhe von 70.000 € für den Straßenbau im Bereich „Elisabeth-Schwarzhaupt-Str. und Umge-
bung“ bereit zu stellen. Finanziert wird die Mehrausgabe durch Inanspruchnahme von Mittel aus der 
Investition „Kreuzgasse“ (I-Nr. 0254101224). 
 
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
Es ergeht einstimmige Beschlussempfehlung.  
 
Zu TOP 5 Ausbau/Ergänzung der Straßenbeleuchtung Linden;  

hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe nach § 100 HGO MAG/0184/21-
26 
Vorlage: /0184/21-26 

BGM Wedemann berichtet, dass von der Anbringung von Solarbeleuchtung zunächst abgesehen wird, 
da bislang keine positiven Referenzen zu einer gut funktionierenden Technik vorliegen. Im Bereich 
des Parks (Umgebung Schillerstraße/Goethestraße) sollen ggf. Solarmodelle getestet werden, sofern 
sich eine Fa. mit guten Referenzen findet. 
 
Ausländerbeiratsvorsitzender Abrahamian regt an, in der Parallelstraße des Hardtweg ebenfalls Stra-
ßenbeleuchtung nachzurüsten. BGM Wedemann erläutert, dass es im Bereich Hardtweg zwei alterna-
tive Wege mit Beleuchtung gibt und dies daher zunächst nicht vorgesehen ist. Eine Nachsteuerung 
kann dennoch mitgedacht werden.  
 
Beschlusstext: 
Der HFA empfiehlt der StaVo folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt eine überplanmäßige Ausgabe im Finanzhaushalt in 
Höhe von 150.000 € für den Ausbau bzw. die Ergänzung der Straßenbeleuchtung in den Bereichen 
Park Schillerstraße/Goethestraße, Jägerschneise und Gießener Straße bereit zu stellen. Finanziert 
wird die Ausgabe durch Inanspruchnahme von Mittel aus der Investition „Kreuzgasse“ (I-Nr. 
0254101224). 
 
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
Es ergeht einstimmige Beschlussempfehlung.  
 
Zu TOP 6 Jahresabschluss Stadtwerke Linden 2022 MAG/0195/21-26 

Vorlage: /0195/21-26 
BGM Wedemann erläutert die Vorlage. 
 
Beschlusstext: 
Der HFA empfiehlt der StaVo folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt auf Empfehlung des Magistrats, der Betriebskommissi-
on und des Haupt- und Finanzausschusses:  
 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 der Stadtwerke Linden wird in der vorliegenden 
Form festgestellt.  
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2. Der Jahresverlust 2022 in Höhe von 154.665,84 Euro im Wasserbereich wird mit den 
Rücklagen verrechnet. Der Jahresgewinn 2022 in Höhe von 169.751,04 Euro im Abwasserbe-
reich wird der allgemeinen Rücklage zugeführt, um dadurch das Eigenkapital zu stärken.  

 
3. Der Werksleitung wird für das Rechnungsjahr 2022 Entlastung erteilt. 

  
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
Es ergeht mehrheitliche Beschlussempfehlung.  
 
Zu TOP 7 Bestellung Wirtschaftsprüfer für den Jahresabschluss 2023 der Stadtwerke Linden 

MAG/0196/21-26 
Vorlage: /0196/21-26 

BGM Wedemann berichtet, dass für den Jahresabschluss 2023 erneut ein Prüfer von TJS bestellt 
werden soll. 
 
Beschlusstext: 
Der HFA empfiehlt der StaVo folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Linden beschließt, nach Empfehlung der Betriebskom-
mission der Stadtwerke Linden, die Theobald Jung Scherer AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steu-
erberatungsgesellschaft (TJS AG) mit Sitz in Gießen, mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2023 
der Stadtwerke Linden zu beauftragen. 

 
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
Es ergeht mehrheitliche Beschlussempfehlung.  
 
Zu TOP 8 Digitaler Hundeausweis - Grundsatzentscheidung MAG/0186/21-26 

Vorlage: /0186/21-26 
BGM Wedemann erläutert, dass die Einführung des digitalen Hundeausweis unter anderem eine Ver-
einfachung für die Bevölkerung und außerdem eine Entlastung für die Verwaltung darstellt. Zudem 
besteht die Möglichkeit, die App künftig auch für Dauerkarten für das Freibad, Zugangsberechtigun-
gen, o.Ä. zu nutzen.  
 
Stadtverordneter Dr. Schütz weist darauf hin, dass sichergestellt sein sollte, dass Menschen ohne 
technischen Zugang auch weiterhin eine Marke auf herkömmliche Weise erhalten können. Dies bestä-
tigt BGM Wedemann. 
 
Beschlusstext: 
Der HFA empfiehlt der StaVo folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Linden beschließt die Einführung eines digitalen Hunde-
ausweises. Die erforderliche Anpassung der Hundesteuersatzung, inklusive Erhöhung der Hunde-
steuer um 2,00 Euro erfolgt zum 01.01.2026 
 
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
Es ergeht einstimmige Beschlussempfehlung. 
 
Zu TOP 9 Anpassung der Richtlinie zur Förderung der Jugend und der Vereine der Stadt Lin-

den MAG/0159/21-26 
Vorlage: /0159/21-26 
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BGM Wedemann berichtet, dass die Vorlage zunächst zurückgestellt werden soll. Die Thematik soll 
zum späteren Zeitpunkt erneut in die Gremien aufgenommen werden. Bis dahin sollen sämtliche Zah-
len, die die direkte und indirekte Vereinsförderung betreffend abgebildet und analysiert werden. Bisher 
wurde nur die direkte Förderung beleuchtet. Anschließend lassen sich erst verwertbare Aussagen 
über die tatsächlichen Zuwendungen an Vereine treffen und in der Überarbeitung der Richtlinie be-
rücksichtigen.  
 
Die Vorlage bleibt im Geschäftsgang.  
 
Zu TOP 10 Neubesetzung des Ortsgericht Linden I (Gr.-Linden) MAG/0189/21-26 

Vorlage: /0189/21-26 
BGM Wedemann erläutert die Vorlage. 
Es erfolgt eine Änderung des Beschlusstextes.   
 
Ursprünglicher Beschlusstext: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt auf Empfehlung des Magistrats, Herrn Hans-Ulrich 
Heymann wieder als Ortsgerichtsschöffen für den Ortsgerichtsbezirk Linden I (Großen-Linden) dem 
Präsidenten des Amtsgericht Gießen vorzuschlagen. 
 
Neuer Beschlusstext: 
Der HFA empfiehlt der StaVo folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt auf Empfehlung des Magistrats, Herrn Hans-Ulrich 
Heymann wieder als Ortsgerichtsschöffen und stellvertretenden Ortsgerichtsvorsteher für den Ortsge-
richtsbezirk Linden I (Großen-Linden) dem Präsidenten des Amtsgericht Gießen vorzuschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:  9 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    0 Enthaltungen 
 
Zu TOP 11 Neubesetzung des Ortsgericht Linden II (Leihgestern) MAG/0190/21-26 

Vorlage: /0190/21-26 
BGM Wedemann erläutert die Vorlage. Da die neue Person, Herr Thomas, von der aktuellen Beset-
zung des OG vorgeschlagen wurde, wurde hier auf eine Ausschreibung verzichtet. 
 
 
Stadtverordnete Lang beantragt die Position des Ortsgerichtsschöffe öffentlich auszuschreiben. BGM 
Wedemann erläutert, dass es keine Rechtsgrundlage zur Ausschreibung der Stelle gibt.  
 
Ausschussvorsitzender Lodde erkundigt sich, ob die SPD-Fraktionen einen Änderungsantrag stellt. 
Dies ist nicht der Fall.  
 
Stadtverordneter Hille erkundigt sich, ob die Position von der weiteren Schöffin ebenfalls zur Disposi-
tion steht.  
BGM Wedemann, erläutert, dass die nicht der Fall. Hier wird derzeit geprüft, ob diese Position auch 
neu besetzt werden kann bzw. muss. Dieser Vorgang ist jedoch noch in Klärung. 
 
Es wird keine geheime Wahl gewünscht.  
 
Beschlusstext: 
Der HFA empfiehlt der StaVo folgenden Beschluss zu fassen:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt auf Empfehlung des Magistrats,  
 

1) Herrn Ralf Burckart als Ortsgerichtsvorsteher und Ortsgerichtsschöffen  
2) Herrn Matthias Rohlehr als stv. Ortsgerichtsvorsteher und  
3) Herrn Norbert Thomas als Schöffe  

 
für den Ortsgerichtsbezirk Linden II (Leihgestern) dem Präsidenten des Amtsgericht Gießen vorzu-
schlagen. 
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Abstimmungsergebnis:  7 Ja-Stimmen 
    0 Nein-Stimmen 
    2 Enthaltungen 
 
Es ergeht mehrheitliche Beschlussempfehlung.  
 
Ausschussvorsitzender Lodde, bittet die Bürgerinnen und Bürger den Saal für TOP 12 zu verlassen 
und leitet in den Nicht-öffentlichen Teil der Sitzung über. 
 
Nach Behandlung des TOP 12 ist die Öffentlichkeit eingeladen wieder an der Sitzung teilzunehmen.  
 
Zu TOP 13 Verschiedenes 
BGM Wedemann berichtet zum Erlass der Jahresabschlüsse 2013 – 2024.  
Die Stadt hat kein Prüfungstestat erhalten. Nun muss die StaVo entscheiden, ob dem Magistrat Ent-
lastung erteilt werden soll. Bei ausbleibender Entlastung gibt es keine Rechtsfolge. Um das Verfahren 
der Prüfberichte für die Jahre 2013 bis 2024 zu erleichtern, fanden Gespräche mit der Revision des 
Landkreises Gießen beim Innenministerium statt. Die Stadt Linden hat nun einen Erlass über eine 
Aufstellungserleichterung erhalten. Ziel ist es, die folgenden Jahresberichte zügig, fristgerecht und 
korrekt erstellen zu können.  
 
 
 
 
Ausschussvorsitzender Lodde schließt die Sitzung um 21:34 Uhr.  
 
 
 
 
…………………………………………………   …………………………………………………. 
Vorsitzender Hendrik Lodde    Protokollantin Alexandra Kielstein 
 
 
 
 
 


